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1 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-2;  die GWV-Nummern stimmen überein. 
2 http://opac.rism.info/search?documentid=450006884. 
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Kantatentext 
 
 

Mus ms 
454-07 
(Satz) 

PDF-
Seite 

Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Choral#rophe1 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) Choralstrophe13 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 
  Die Sünd hat un¨ verderbet sehr Die Sünd’ hat uns verderbet sehr, 

  Der Teuƒel plagt un¨ no¡ vielmehr Der Teufel plagt uns noch vielmehr. 

  Die Welt au¡ unser Flei¡ 4 und Blut Die Welt auch unser Fleisch und Blut 

  un¨ aˆezeit verführen thut Uns allezeit verführen tut. 

  sol¡ Elend kennª Du Herr aˆein Solch’ Elend kennst Du, Herr, allein. 

  A¡ laß un¨ Dir empfohlen seÿn. Ach! Lass’ uns Dir empfohlen sein. 

    

2 4 Re$itativo +e$$o (C; Bc) Secco-Rezitativ (C; Bc) 
  Die Anda¡t hat au¡ darinn ein Geºäƒte Die Andacht hat auch darin ein Geschäfte, 

  daß ¯e deß Teuƒel¨ Ma¡t beden¿t. dass sie des Teufels Macht bedenkt. 

  Er¯eht ¯e deßen Boßheit¨ Kräƒe 5 Ersieht 6 sie dessen Bosheitskräfte 

  u. mer¿et seine Tÿranneÿ und merket seine Tyrannei,  

  so wird da¨ Her… vom Dienªe Baal¨ abgelen¿t 
 

so wird das Herz vom Dienste Baals  
 abgelenkt 

  u. ºeut ¯¡ sol¡e S$lavereÿ. und scheut sich solche 7 Sklaverei. 

  Wie nü…li¡ wär e¨ Sünden Kne¡ten Wie nützlich wär’ es Sünden-Knechten, 

  
wen ¯e zu sol¡em Zwe¿ oƒt an den  
 Teuƒel dä¡ten. 

wenn sie zu solchem Zweck oft an den  
 Teufel dächten. 

    

3 4 Aria (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; C; Bc) 
  Jesu ªar¿er S¡langentreter Jesu, starker Schlangentreter, 

  bri¡ deß Satan¨ Jo¡ en…weÿ.  brich des Satans Joch entzwei!  

  Dießen höˆiºen Tÿrannen Diesen höllischen Tyrannen 

  kan sonª niemand übermannen kann sonst niemand übermannen, 

  al¨ nur Du drum ªeh un¨ beÿ. als nur Du, drum 8 steh’ uns bei. 

  Da Capo  da capo 

    

4 7 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 
  Jhr die ihr Satan¨ Liª u. Rän¿e Ihr, die ihr Satans List und Ränke 

  nur unter Kleinigkeiten zehlt nur unter Kleinigkeiten zählt,  

  seht do¡ da¨ klägli¡e Geºi¿e 9 seht doch das klägliche Geschicke 10 

  von seinen S$laven an. von seinen Sklaven an. 

  Den¿t wie er arme Seelen quählt Denkt 11, wie er arme Seelen quält: 

  

 
3 8. oder 5. (?) Strophe des Chorals „Nimm von uns Herr, du treuer Gott“ (erstmalig 1584) von Martin Moller (auch Möller, 

Moeller, Müller;  11.11.1547 in Leißnitz; † 2.3.1606 in Görlitz); vgl. z. B. das GB Colmar 1722, S. 440, Nr. 495.  
4 Partitur, T. 12 , Schreibfehler:  Flei¡  statt  Fleiº. 
5 Partitur, T. 5, Schreibfehler:  Kräƒe  statt  Kräƒte. 
6 „Ersieht“ von „ersehen“ (veraltet; dichterische Wendung): „sehen“. 
7 „solche“ (alt.):  „solcher“. 
8 „drum“:  „darum“. 
9 Partitur und B-Stimme, T. 2, unklarer Text:  Es ist zu vermuten, dass die Zeile 3 (… Geºi¿e) sich auf eine weitere Zeile reimen 

sollte. Bei dem von Graupner verwendeten Text ist das nur mit einer Änderung in Zeile 1 zu erreichen: statt  Rän¿e  lies  Tü¿e. 
Ob der Librettist Lichtenberg tatsächlich  Tü¿e  geschrieben hat und Graupner (vielleicht eigenmächtig) den Text Lichtenbergs 

abgeändert hat, oder ob Lichtenberg irrtümlich  Rän¿e  geschrieben hat, muss Spekulation bleiben. 
10 ∙ Vgl: vorangehende Fußnote zu  Geºi¿e    Rän¿e  vs.  Tü¿e. 
 ∙ „Geschicke“ (dicht.):  „Geschick“, d. i. „[böses] Schicksal“ (s. WB Grimm, Bd. 5, Sp. 3871, Zf. I. 2;  Stichwort Geschick ). 
11  „denkt“:  „bedenkt“. 
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  er feßelt Mund u. Ohr Er fesselt Mund und Ohr, 

  daß a¡ der Menº sein Elend ni¡t verªehen 
 

dass, ach! der Mensch sein Elend nicht  
 verstehen 

  no¡ seinen Jamer klagen kan. noch seinen Jammer klagen kann. 

  Jhr Sünder wolt ihr õt12 zu Jesu gehen  Ihr Sünder, wollt ihr nicht zu Jesu gehen? 

  Komt ªeˆt eu¡ Jhm do¡ vor Kommt, stellt euch Ihm doch vor: 

  Er kan aˆein  Er kann allein  

  in sol¡er Noth ein Re˜er seÿn. in solcher Not ein Retter sein. 

    

5 7 Aria (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) 
  Jesu¨ hilƒt au¨ Satan¨ Banden Jesus hilft aus Satans Banden, 

  Satan¨ Ro˜e wird zu S¡anden Satans Rotte wird zu Schanden, 

  wenn ¯e Jesu¨ Ma¡t Wort hört.  wenn sie Jesus Machtwort hört.  

  Wiˆ der fre¡e Fürª der Höˆen Will der freche Fürst der Höllen 

  glei¡ verwegen wiederbeˆen gleich 13 verwegen widerbellen,  

  sein Paˆaª wird do¡ zerªört. sein Palast wird doch zerstört. 

  Da Capo  da capo 

    

6 10 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 
  Der Satan thut no¡ imer groß Der Satan tut noch immer groß, 

  er mehrt sein Rei¡ mit Liª u. Stär¿e er mehrt sein Reich mit List und Stärke. 

  a¡ großer Held au¨ Go˜e¨ S¡ooß Ach! Großer Held aus Gottes Schoß,  

  zerªöhre do¡ deß fre¡en Feinde¨ Werke. zerstöre doch des frechen Feindes Werke. 

  A¡ Jesu hilf Dein kleine¨ Häu¹ein weint Ach Jesu! Hilf, Dein kleines Häuflein weint, 

  erweitre do¡ Dein Rei¡ in aˆen Seelen erweit’re doch Dein Reich in allen Seelen. 

  a¡ warum soˆ der Höˆen Feind Ach! Warum soll der Höllen-Feind 

  mehr S$laven al¨ Du Rei¡¨ Genoßen zehlen.  
 

mehr Sklaven als Du Reichsgenossen 14  
 zählen.  

    

7 10 

Choral: 
E¨ kom Dein Rei¡ zu | dießer Zeit 
Da Capo 

Choralstrophe2 
15 (Vl1,2, Va; C, A, T, B; Bc) 

  E¨ kom Dein Rei¡ zu dießer Zeit Es komm’ Dein Reich zu dieser Zeit 

  und dort herna¡ in Ewigkeit und dort hernach in Ewigkeit. 

  der Heilge Geiª un¨ wohne beÿ Der Heil’ge Geist uns wohne bei 

  mit seinen Gaben man¡erleÿ mit seinen Gaben mancherlei. 

  deß Satan¨ Zorn u. groß Gewalt Des Satans Zorn und groß Gewalt 

  zerbri¡ vor ihm Dein Kir¡ erhalt. zerbrich’, vor ihm Dein’ Kirch’ erhalt’. 

    

— 10 Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 
    

 

 
  

 
12 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
13 ∙ „gleich“:  hier im Sinne von „obgleich“, „obwohl“. 
 ∙ „will der … Fürst … gleich … widerbellen“:  „obgleich der … Fürst … widerbellen will“, „obwohl der … Fürst … widerbellen 

will“. 
 ∙ „widerbellen“ (alt.):  „sich (mit Worten) widersetzen“, „auflehnen“, „widersprechen“, „eifern“, „keifen“ (s. WB Grimm, Bd. 29, 

Sp. 9, Zi. 2;  Stichwort widerbellen ). 
14 „Reichsgenossen“:  Menschen, die dem Reich Gottes angehören. 
15 3. Strophe des Chorals „Vater unser im Himmelreich“ (auch „Unser Vater im Himmelreich“ von Martin Luther ( 10. November 

1483 in Eisleben/Sachsen-Anhalt; † 18. Februar 1546 ebenda; GND: 118575449); erschienen 1552 im GB Geistliche Lieder 
(Luther) 1552, fol. XXX r bis fol. XXXI r) 
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